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Sonntagsgruß
der Gemeinde Zu den hl. Aposteln

27. und 28. Sonntag im Jahreskreis

8. und 15. oktober2elr Efntedank



27. Sonntaq im Jahreskreis - 8. Oktober 2017

Zum Evanqelium - Mt 21. 33-44

Lebensmittel

Wir geben wöchentlich Lebensmittel an Bedürftige aus.
Leider nehmen immer mehr Menschen diesen Dienst
in Anspruch.
Daher bitten wrr Sie um Lebensmittelspenden: vor allem
Dosen, Suppen, Reis, Nudeln, Öt 1*teine Flaschen), ....
Sie können diese zur Erntedankmesse arn Sonntag, den
8. Oktober um 9.30 Uhr bringen oder jederzeit in der
Pfarrkanzlei abgeben. Henlichen Dank!

n iener Zeit sprach Jesus zu den Hohenpriestern und den

Altesten des Volkes,
Hört noch ein anderes Gleichnis: Es war ein Gutsbesitzer, der

legte einen Weinberg an, zogringsherum einen Zaun, hob eine
Kelter aus und baute einen Türm. Dann verpachtete er den
Weinberg an Winzer und reiste in ein anderes Land. Als nun
die Erntezeit kam, schickte er seine Knechte zu den Winzern,
um seinen Anteil an den Früchten holen zu lassen. Die Winzer
aber packten seine Knechte; den einen prügelten sie, den
andern brachten sie um, einen dritten steinigten sie. Darauf
schickte er andere Knechte, mehr als das erste Mal; mit ihnen
machten sie es genauso.

Zuletzl sandte er seinen Sohn zu ihnen; denn er dachte: Vor
meinem Sohn werden sie Achtung haben.

Als die Winzer den Sohn sahen, sagten sie zueinander: Das

ist der Erbe. Auf, wir wollen ihn töten, damit wir seinen Besitz

erben. Und sie packten ihn, warfen ihn aus dem Weinberg hi-
naus und brachten ihn um. Wenn nun der Besitzer des

Weinbergs kommt: Was wird er mit solchen Winzem tun?

Sie sagten zu ihm: Er wird diesen bösen Menschen ein böses

Ende bereiten und den Weinberg atr andere Winzer verpachten,
die ihm die Früchte abliefem, wenn es Zeit dafur ist.

Und Jesus sagte zu ihnen: Habt ihr nie in der Schrift gelesen:

Der Stein, den die Bauleute verworfen haben, er ist zum
Eckstein geworden; das hat der Heru vollbracht, vor unseren

Augen geschah dieses Wunder?

Und wer auf diesen Stein fallb der wird zerschellen; auf wen
der Stein aber fällt, den wird er zermalmen.,

Darum sage ich euch: Das Reich Gottes wird euch wegge-

nommen und einem Volk gegeben werden, das die elwarteten

Fnichte bringt.



Herbstfest

Firm-Anmeldunq

Wer im Jahr 2018 gefirmt werden möchte,
kann sich mit dem Taufschein, 2 Fotos und € 35,-
(U n koste n beitrag) an melde n :
am Do. 12. Okt. von 17.30 - 19 Uhr
am Fr" 13. Okt. von 17.30 - 19 Uhr
im Pfarrhaus (Pfarrkanzlei) bei Pass Monika Loiskandl.

öTV und Frauenrunde

Am heutigen Sonntag, den 8. Oktober feiern wir:
Erntedank
110 Jahre Pfarrzentrum
80 Jahre Pfarre
20 Jahre Pfarrer GR P. Mag. Johannes Neubauer
9. 30 Uhr - Fesfgoffesdlensf
anschließend Tiersegnung im Pfarrgaften
dann Herbstfest!
Es gibt warme Spersen, kalte Getränke, ein reich-
haltiges Kuchenbuffet, Musik von Johannes, .....
Wir freuen uns auf lhr Kommen!

Der OTV ladt am Donnerstag, den 12. Oktober um
18 Uhr zum Gruppenabend in den Apostelsaalein.
Es glbf einen kurzen Foto-Vortrag über Andalusien.
Die Frauenrunde nimmt an diesem Abend teil.

Männerrunde

Die Männerrunde trifft sich am Freitag, den
13. Oktober um 19 Uhr im Pfarrsaal.

28. Sonntas im Jahreskreis - 15. Oktober 2017

Zum Evanqelium - Mt 22. 1-10

fn jener Zeit erzählte ]esus den Hohenpriestern und den Altes-
Iten des Volkes das folgende Gleichnis:

Mit dem Himmelreich ist es wie mit einem König, der die
Hochzeit seines Sohnes vorbereitete. Er schickte seine Diener,
um die eingeladenen Gäste zur llochzeit rufen zu lassen. Sie
aber wollten nicht kornmen.



Da schickte er noch einmal Diener und trug ihnen aufi Sagt
den Eingeladenen: Mein Mahl ist fertig die Ochsen und das
Mastvieh sind geschlachtet, alles ist bereit. Kommt zur
Hochzeitl Sie aber kümmerten sich nicht darum, sondern der
eine ging auf seinen Ackel der andere in seinen Laden, wieder
andere fielen über seine Diener he1, misshandelten sie und
brachten sie um.

Da wurde der König zomig; er schickte sein Heer, ließ die
Mörder töten und ihre Stadt in Schutt und Asche legen.

Dann sagte er zu seinen Dienern: Das Hochzeitsmahl ist vor-
bereitef aber die Gäste waren es nicht wert, eingeladen zu wer-
den. Geht also hinaus auf die Straßen und ladet alle, die ihr
hefft, zur Hochzeit ein. Die Diener gingen auf die Straßen hi-
naus und holten alle zusammen, die sie trafen, Böse und Gute,
und der Festsaal ftlllte sich mit Gästen.

Weltmissionssonntag

Am Sonntag, den 22. Oktober 2017 feiern wir den
Weltmissionssonnfag. Dle Messe um 9.30 Uhr wird
zu diesem Thema gestaltet.
Es gibt wieder die köstliche Mrsslonsschokolade!

Flohmarkt

Wir danken allen, die an der Sitzung teilgenommen
und auch Verantwottung übernommen haben und oder
wieder mitarbeiten.
Der Flohmarkt wird stattfinden:
Samsfag, 11. November van 9 - 17 Uhr
und Sonntag,12. Novembervon 10- 13 Uhr.

Wi" 4". Wein und das Brot Geschenk der Erde und Ergebnis menschlicher

Arbeit sind,

so ist das Reich Gottes ein Geschenk des Herrn, an dessen verwirklichung die

Menschen mitwirken müssen.


